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RIZOL-EPSILON
(Para-Spezial-N)

Zusammensetzung (Angaben in Gewichtsprozent):
69.3 % Rizol-Rohstoff
10.0 % Wermutöl
10.0 % Nelkenöl
5.0 % Schwarzkümmelöl
3.8 % Walnussöl
1.0 % Knoblauchöl
0.9 % Majoranöl

Details
Grundsätzlich besitzt der Mensch individuelle Para-
sitenpopulationen, die sich nach Artenzusammen-
setzung, Zellzahlen und Resistenz unterscheiden. 
Sobald diese Parasitenpopulationen nicht mehr 
kontrollierbar sind, werden sie virulent. Beispiel-
weise führt ein Sauerstoffmangel im System zu ei-
ner Immunsystem-Überlastung. Welches Symptom/ 
Krankheit eine vermehrende Parasitenpopulation 
hervorruft, kann nicht abschliessend gesagt wer-
den, denn auch die Genetik des Menschen, sein 
Verhalten, Denken, Empfi nden, Glauben sowie die 
Ernährung spielen eine zentrale Rolle. Im Allgemei-
nen richten sich die Rizol-Rezepturen gegen krank-
machende Mikroorganismen, unabhängig von der 
diagnostizierten Krankheit. Die passende Rezeptur 
muss jeweils ausgetestet werden.

Anwendung
Innerliche Anwendung: Einschleichend 3-mal täg-
lich ca. 1 Stunde vor den Mahlzeiten 1 Tropfen 
in warmen Wasser oder Tee einnehmen. Bei gu-
ter Verträglichkeit wird alle 3 Tage um 1 Tropfen 
erhöht (3-mal täglich 2 Tropfen, 3-mal täglich 3 
Tropfen, etc.) bis 3-mal täglich 10 Tropfen. Die Ma-
ximaldosis ist individuell verschieden.
Zur Mund- und Rachenhygiene und Zahnpfl ege 
3-mal täglich 5 Tropfen in Wasser kräftig gurgeln 
und ausspucken.
Im Rahmen der Einnahme kann es auf Grund der 
Entgiftungsreaktionen zu körperlichen Symptomen 
wie Fieber, Übelkeit, Hautausschlag, Nieren-
schmerzen oder Schüttelfrost kommen. In diesen 
Fällen sollte die Einnahme nicht gesteigert werden, 
sondern zunächst eine niedrigere Dosierung beibe-
halten werden.
Äusserliche Anwendung: Bei Haut-, Nagel- und 
Vaginalpilzen oder Ekzemen wird die betroffene 
Stelle behandelt. Bei der Behandlung von Schleim-
häuten muss die Rizol-Rezeptur stets mit Wasser 
verdünnt werden.

Lagerung
Die Rezepturen sind im Kühlschrank mindestens 2 
Jahre haltbar. Sie verlieren in einem Jahr ca. 15 %
Sauerstoff.
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